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Lyrisch geplaudert




Ein neues Buch, ein neues Glück,
so wächst es weiter, Stück um Stück,
Gedichte sind jetzt gut verwahrt,
geordnet je nach seiner Art.
Ein Neues kommt jetzt ins Regal,
ich lese alle noch einmal.
Ich blätter hin, ich blätter her,
genieße alle – kreuz und quer,
mal dänisch, mal ist deutsch am Start,
mal Platt mal Hoch, in eigner  Art,
such ich Bestimmtes mir dann aus,
schau ins Archiv und find es raus.


13.8.2024













DER TAG



DA ZWISCHEN




Bin im Traumland noch gefangen,
kenne diese Leute nicht,
sitz mit ihnen hier zusammen,
höre, wie es um mich spricht.
Viele Leute reden emsig,
ich versteh nur Wortgefetz,
Links und Rechts geht Unterhaltung,
hab mich wieder FALSCH gesetzt.
Müde werd ich vom Gerede,
will woanders lieber sein,
Fühle meine warme Decke,
lass mich auf das Wachsein ein.


13.3.2026













AUFWACHEN





Langsam merk ich, dass ich BIN,
weiter aber doch noch nichts.
Ich lieg so bequem hier drin,
warm und flauschig, wie ich find.
Bin nur grad so einfach DA,
Traumland hält mich noch gefangen,
irgendwo, ich weiß nicht mehr,
wo ich grade bin gegangen.


-


Finde langsam zu mir selber,
Lider kitzeln Morgenlicht,
Augen einen Spalt geöffnet,
hell es die Pupille sticht.
Decke nochmal hochgezogen,
dreh mich weg von diesem Schein,
„Neuer Tag, sei mir gewogen,
ich lass mich jetzt auf dich ein!“


11.7.2025













DANN MAL LOS!!





Frühmorgens um sieben
geh ich meine Tour,
halbstündig vorm Frühstück
doch kurz geh ich nur,
Gelenke zu schmieren,
den Kreislauf zu wecken,
die Hunde zu grüßen,
die Glieder zu strecken,
teil aus: „Guten Morgen!“
mit lachendem Blick,
bin rechtzeitig dann auch
zum Frühstück zurück.


25. 9.2025













MORGENLAUF





Es ist Sonntag und es regnet,
dicke Tropfen fallen runter,
das macht garnichts, ich geh trotzdem -
Morgen-Lauf so froh und munter.
Roter Schirm mich gut „behütet“,
da werd ich nicht so GANZ nass,
Sturm war gestern, war zu viel mir,
dachte mir: „Heut lass ich das!“


-


Morgenlauf, den ich hier mache,
nennt man Gehen allgemein,
auf den Straßen rauf und runter
lass ich's Laufen lieber sein,
ganz so sicher so wie damals
bin ich nicht mehr, IST nun so,
jeder Schritt, den ich kann gehen
macht mich jeden Tag noch froh.


-


Heute Bäche mich begleiten,
rinnen rechts und links von mir,
enden ihren Lauf im Gulli,
so ein Plätschern und ein Rauschen
dem Gehörgang schön zur Zier.
Oha! Jetzt kommt Wind noch auf,
Bäume duschen mich jetzt nass,
bin jetzt aber fast zu Hause,
DANN kann's regnen, wie vom Fass.


5.10.2025













MORGEN-LYRIK





Der letzte Hauch von Kaffee-Duft
umschwebt noch meine Morgenluft,
auch meine Zunge spürt die Würze
vom Kaffee in gestreckter Kürze,
und in dem Bauch, da wärmt der Saft,
und gibt dem Dichter Lyrik-Schmacht.


-


Da, wo sich reimt nur Herz auf Schmerz
da lass ich meist das Lesen sein,
denn Einfallsreichtum, Fantasie
gehört in Lyrik doch hinein.
Berühren muss es Herz und Geist,
und Aufwind für die Seele sein,
folgt einfach nur so Wort auf Wort,
dann lass ich mich darauf nicht ein.


25.6.2025













JETZT ABER LOS





Morgenrot, so um halb sieben,
in Klamotten, aber SCHNELL,
Jacke an und Kamera,
und gleich fort, so auf der Stell.
Halbe Stunde Morgen-Fotos,
dann verblaßte es auch schon.
Wieviel Fotos? Weiß ich nicht.
Farbenpracht: Mein Morgen-Lohn.


26.6.2025













FROSTIGER MORGEN





Nur grau und trüb so viele Tage.
und heute morgen - ach so kalt,
doch scheint es hell vom Himmel runter,
die Sonne zeigt die Lichtgestalt.
Das Herbstlaub, das den Rasen schmückt,
ist frostig weiß mit Reif bedeckt,
der Winter ist erst grad im Kommen,
die Sonne uns nur einmal neckt.


19.1.2026













GUTER MORGEN





Müsli ist schon einverleibt,
es mich in die Küche treibt,
Kaffeetasse angekippt,
Kaffee tasse vollgeschippt,
dann gemütlich hingefletzt,
Tasse an den Mund gesetzt,
erster Schluck vom Himmelstrank
putzt die Laune blitzeblank.


15.8.2025













MITTAGS-STUNDE





Hallo, Hallo, es ist halb eins,
wer hat den Vormittag geklaut.
Bin doch so grade aufgestanden
und hab mich kaum doch umgeschaut.
Den Kaffee trank ich am Balkon,
und schaut' den Wolken hinterher,
dann saß ich drinnen am PC,
es tanzten Reime um ich her.


-


Und nun – halb eins, ich muss mich fragen?
Was esse ich zu Mittag heut?
Hab viel geschlemmt die letzten Tage,
hab es beileibe nicht bereut.
Doch will der Körper etwas haben,
was leicht verdaulich - trotzdem schmeckt,
da finde ich ganz leicht auch etwas,
wonach man sich die Lippen leckt.


27.12.2025













ZEIT VERGESSEN





Kochen, essen, Zeit vergessen,
und dann fühlst du es im Bauch,
bist auf Schreiben grad versessen,
aber essen musst du auch.
Siehst mal nach, was du so hortest,
Pause machen ist auch gut,
streckst die Beine und den Rücken,
und du fühlst, wie gut das tut.
Gestern hast du Fisch gegessen,
heute machst du Fruchtsalat,
setzt dich in die gute Stube,
ißt dich erstmal richtig satt.


20.9.2025













GUTE NACHT





Dunkel wird´s, ich geh jetzt schlafen,
Flimmerkasten mach ich aus,
kommt nichts mehr, was ich noch sehn will,
Brauche Ruhe für zu Haus.


-


Mord und Totschlag muss nicht immer
Letztes sehn, was ich noch seh,
im Programm auch etwas And´res
haben sie nicht in dem Dreh.


-


Greif mein Buch und füll mein Bett,
das ist kuschelig und warm,
lese noch so zwei, drei Seiten,
Traum-Musik hat seinen Charme.


-


Langsam schwimmt es vor den Augen,
Worte tanzen hin und her,
Augen werden immer kleiner,
Augenlider werden schwer.


-


Buch beiseite, nochmal püschern,
rein ins Bett, das Licht geht aus,
kuschel mich so ganz zusammen –
bin im Traumland jetzt zu Haus.


5.7.2025













FRÜH AM MORGEN





Der Wolfsmond blinzelt
durch verschneite Äste,
„Ab heute Abend bin ich
nicht mehr ganz so voll,
doch meine Reise
mit den heulend Wölfen
war wieder einmal
zwischen Wolken supertoll.


-


Verstecken spielend
mit den wachend Menschen,
die mich betrachten
eifrig durch das Objektiv,
ich zeigte mich,
jedoch die Wolken liefen,
obgleich von unten es herauf
auch immer wieder rief“:


-


„Zeig dich, du Mond,
und komm heraus
aus deinen Wolken,
ich will ein Bild von dir,
das musst du doch verstehn,
der Wolfsmond kommt doch
nur ein einzigs mal im Jahr nur,
einmal im Jahr –
da wollen wir dich einmal
doch auch sehn!“


4.1.2026













TRAUM-NACHT





Es graut schon der Morgen,
der Mond schaut ums Eck,
noch drei-vier Minuten,
dann ist der Mond weg,
er lässt uns alleine,
warum will er gehn,
er hat uns begleitet –
die Nacht war so schön.


-


Die Nacht geht zu Ende,
wir haben gewacht,
so zärtlich und schön
war die liebliche Nacht,
im traumlichtern Schimmer
der mondhellen Nacht
wir gingen zusammen
von Luna bewacht.


18.1.2026













DAS JAHR



RAUHREIF




Sonne scheint mir ins Gesicht,
Sonnenbrille hilft fast nicht,
doch der Einkauf ist gemacht,
Sonne immer noch schön lacht,
Rauhreif gab es über Nacht,
Sonne hat es weg gemacht.


-


Rauhreif auf dem grünen Rasen,
weiß gepudert leichter Hand,
Sonne steigt dann über Dächern,
weißer Hauch darunter schwand.
Nur im Schatten haucht es weiter,
bis die Sonne kommt um's Eck,
sendet ihre warmen Strahlen,
pustet all das Weiße weg.


4.2.2026













VORFRÜHLING





Weiße Wolken ziehen wieder
über leuchtend Himmelsblau,
grauer Nebel fiel hernieder,
wurde blanker Rasen-Tau.
Frischer Wind begleitet Wolken,
daß sie wissen auch – wohin,
ziehen von der kalten Nordsee,
wollen heut zur Ostsee hin.


-


Doch ich geh nur meine Runde,
jeden Morgen geh ich raus,
knippse Vögel, bunte Blumen
und die Wolken überm Haus.
Grüße Hunde und auch Herrchen,
zwei-drei Sätze und wie geht,
so viel Zeit hat man doch immer,
wenn man kurz zusammen steht.


2.3.2026













OH, SCHAU DOCH MAL





Wenn man da so sitzt und guckt,
Sonne über Kanten lugt,
ziehts romantisch durchs Gemüt,
wenn man sowas Schönes sieht.


-


Helle Sonne über Dächern
grüßt den März, der neu erblüht,
Schneeglöckchen und Winterlinge
es aus kalter Erde zieht.


-


Wollen grüßen neues Leben,
die Natur mit Farben schmücken,
aus dem eignen Lebens-Antrieb,
und den Menschen zum Entzücken.


6.3.2026













ZEITUMSTELLUNG





Und abends wieder dieselbe Schau,
es ist grade sieben,
das weiß ich genau,
ich sitz grad und schreibe,
entspannt und bedacht,
ein Strich durch die Rechnung
wird wieder gemacht.


-


Von drüben erklingts:
"Tagesschau fängt jetzt an!"
Ich sag : "Halt die Klappe,
noch nicht, guter Mann!"


Computeruhr sagt,
was denken ich soll,
mein Kopf läuft bald über,
von Schimpfworten voll.


Oh, Leute, was habt ihr dabei euch gedacht,
ich schwänz Tagesschau.
Schreib jetzt bis in die Nacht.


31.3.2025













BALD SCHON





Seit Jahrhunderten besungen,
Mai, oh Mai, wie lieb ich dich,
über Wald und Wies erklungen
immer wieder noch ein Lied,
Dichterherzen schwellen selig,
wenn der Mai mit Kraft erblüht,
will nicht gern zu kitschig klingen,
doch schon wieder wächst ein Lied.


Mai, oh Mai, oh Mann oh Mann,
schau nur dieses Leben an.
Künstlerseelen treibst du an,
bringst das Herz zum jubelnd singen,
ohne dies will es zerspringen,
Maiengrün im dunklen Tann -
dann fängt bei uns der Frühling an.


-


März ist es noch hier im Lande,
Schnee stellt sich vielleicht noch ein,
Schneeglöckchen sind schon am Welken,
Krokusblüte ist noch fein.
Knospen schwellen an den Sträuchern,
Haselkätzchen wippen schon.
 Amseln sind am Tirilieren,
kredenzen uns den Frühlings-Ton.


11.3.2026
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